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Änderungsantrag 
 
 
 
der Fraktion der CDU und 
der Fraktion der FDP 
 
 
zum Gesetzentwurf der Landesregierung „Gesetz zur Zustimmung zum 
Dreiundzwanzigsten Rundfunkänderungsstaatsvertrag und zur Änderung weiterer 
Gesetze (18. Rundfunkänderungsgesetz)“ (Drs. 17/8130) 
 
 
Die Fraktionen der CDU und der FDP beantragen, den Gesetzentwurf der Landesregierung 
„Gesetz zur Zustimmung zum Dreiundzwanzigsten Rundfunkänderungsstaatsvertrag und zur 
Änderung weiterer Gesetze (18. Rundfunkänderungsgesetz)“ (Drs. 17/8130) wie folgt zu 
ändern: 
 
 
I. Artikel 1 wird wie folgt geändert: 
 
1. Im Eingangssatz werden die Wörter „Artikel 3 des Gesetzes vom 26. Februar 2019 (GV. 
NRW. S. 134)“ durch die Wörter „Artikel 3 des Gesetzes vom 19. Dezember 2019 (GV. NRW. 
S. 1046)“ ersetzt. 
 
2. In Nummer 4 Buchstabe a Doppelbuchstabe cc werden die Wörter „und wie“ durch die 
Wörter „wird wie“ ersetzt.  
 
 
II. In Artikel 2 wird der Eingangssatz wie folgt geändert:  
 
1. Die Angabe „§ 6a“ wird durch die Angabe „§ 6 a“ ersetzt. 
 
2. Die Wörter „Artikel 2 des Gesetzes vom 26. Februar 2019 (GV. NRW. S. 134)“ werden durch 
die Wörter „Artikel 4 des Gesetzes vom 19. Dezember 2019 (GV. NRW. S. 1046)“ ersetzt. 
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Begründung: 
 
Durch die zwischenzeitliche Verkündung des Gesetzes zur Änderung haushaltswirksamer 
Landesgesetze (Haushaltsbegleitgesetz 2020), welches das LMG NRW und das WDR-Gesetz 
ändert, ist der jeweilige Eingangssatz entsprechend anzupassen. 
 
Im Übrigen erfolgen redaktionelle Korrekturen. 
 
 
 
Bodo Löttgen 
Matthias Kerkhoff 
 

Christof Rasche 
Henning Höne 
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